
Mit BAUM Insights eröffnen wir BAUM- 
Mitgliedern ein Medium mit großer Wirkung.  
BAUM Insights erscheint vierteljährlich in  
forum Nachhaltig Wirtschaften und profitiert  
von der hohen Auflage und den breiten  
Verteilungswegen dieses Entscheidermagazins.

Mehrwert
Profitieren Sie vom forum-Bonus für BAUM- 
Mitglieder. BAUM-Mitgliedern bieten wir  
attraktive  Preisvorteile im Vergleich zu den  
regulären forum Anzeigenpreisen an.
Mit vier aktuellen Themenschwerpunkten im  
Jahr transportiert BAUM Insights relevanten  
redaktionellen Inhalt mit Mehrwert für nachhaltig 
wirtschaftende Unternehmen. Zusätzlich bringen  
wir Nachrichten und Termine aus dem BAUM- 
Netzwerk, Best-Practice-Beispiele und Innovationen.

Mediadaten Editorial 2

Die Rolle von Impact Investing 3

Impact Investments: glaubhaft und messbar 5

„Nicht überall, wo nachhaltig draufsteht ...“ 7

Nachhaltige Kapitalanlagen im  
Asset Management der DBU 9

Kolumne: Nachhaltig in Panzer investieren? 12

Aktuelles

News von BAUM 12

BAUM-Mitglieder stellen sich vor 14

Rückblick & Ausblick 

Jahresrückblick 2024 16

Wir gedenken 18

BAUM in neuem Look 19

Zukunftsbilder als Treiber 20

CSRD: Anspruch und Wirklichkeit 22

Transformation beschleunigen 24

Vorschau und Impressum 26

Sustainable  
Finance

BAUMINSIGHTS

©
 S

eb
as

tia
n@

st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m

7

„Nicht überall, wo nachhaltig draufsteht,  
ist auch nachhaltig drin“Das Angebot an vermeintlich nachhaltigen Anlageprodukten ist in den vergangenen Jahren  

enorm gewachsen. Gleichzeitig ist es um das Vertrauen in derartige Produkte in Folge verschiedener 

Greenwashing-Skandale schlecht bestellt. Dass eine konsequent nachhaltige Geldanlage möglich ist, 

zeigt der B.A.U.M. Fair Future Fonds, der seit 2018 als Gemeinschaftsprojekt von BAUM e.V.,  

GLS Investments und Green Growth Futura besteht.

Über Orientierungsmöglichkeiten im Angebotsdschungel 

nachhaltiger Geldanlagen, den Nachhaltigkeitsansatz des 

Fonds und besonders vorbildliche Unternehmen sprachen 

wir mit den Nachhaltigkeitsanalysten Benedikt Gieseler 

von Green Growth Futura und Jakob Heidecke von GLS  

Investments.

Herr Heidecke, zum Auftakt direkt eine praktische Frage: 

Welche Empfehlungen geben Sie Anleger:innen, die sich für 

nachhaltige Investmentfonds interessieren?
Jakob Heidecke: Ich würde Anleger:innen empfehlen, den 

verschiedenen auf dem Markt befindlichen ESG-Ansätzen 

nicht blind zu vertrauen, sondern zuallererst ihr eigenes 

Verständnis von Nachhaltigkeit in ihre Investitionsentschei-

dungen einzubringen. Dabei ist es wichtig, genau zu verste-

hen, was Fondsanbieter unter Nachhaltigkeit auffassen und 

welche Branchen und Geschäftsmodelle wirklich zu einem 

nachhaltigen Zukunftsbild beitragen können. Hier gibt es 

nämlich sehr große Unterschiede und nicht überall, wo nach-

haltig draufsteht, ist auch nachhaltig drin. Ein Warnzeichen 

für Greenwashing könnte sein, wenn ein Fonds sich als nach-

haltig präsentiert, aber trotzdem in umstrittenen Geschäfts-

feldern aktiv ist oder große, kontroverse Konzerne unter den 

Hauptpositionen führt. Bestimmte Siegel und Zertifikate wie 

das FNG-Siegel oder Bewertungen durch Verbraucherportale 

wie MeinFairMögen, Faire Fonds und ECOreporter können 

eine gewisse Orientierung bieten. Auch hier ist es aber ent-

scheidend, die Kriterien hinter den Siegeln zu prüfen.Sie sprechen die Bedeutung unterschiedlicher Nachhaltig-

keitsansätze an. Herr Gieseler, wie definieren Sie Nachhal-

tigkeit im Kontext von Kapitalanlagen und welche Kriterien 

sind für Sie bei der Bewertung eines nachhaltigen Unter-

nehmens entscheidend?Benedikt Gieseler: Beim B.A.U.M. Fair Future Fonds ver-

folgen wir einen ganzheitlichen Nachhaltigkeitsansatz: Un-

ternehmen, in die wir investieren, sollen die Umwelt und 

Ressourcen so nutzen, dass die Lebensgrundlage für alle 

Lebewesen und die nachfolgenden Generationen erhalten 

bleibt. Dafür analysieren wir sowohl die Geschäftstätigkeit, 

also die Kernprodukte, als auch die innerbetriebliche Nach-

haltigkeitsentwicklung. Unternehmen, die ihre Nachhaltig-

keitsziele durch konkrete Maßnahmen glaubhaft umsetzen 

und ihre Fortschritte quantitativ belegen können, sind für 

uns besonders interessant.
Das klingt anspruchsvoll. Welche Herausforderungen er-

geben sich daraus für Ihr Nachhaltigkeitsresearch?
Gieseler: Eine der größten Herausforderungen ist der Man-

gel an Nachhaltigkeitsdaten, vor allem bei kleineren Unter-

nehmen. Die gute Nachricht für uns Analyst:innen ist aber, 

dass europäische Unternehmen durch gesetzliche Vorga-
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Umfang:	 16-24 Seiten, 
	 1. Dezember mit Jahres

bericht 32 Seiten 

Auflage: 	 20.000 Exemplare Print
	 E-Paper plus Online- 
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www.baumev.de und 
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Erscheinungsweise: vierteljährlich
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AKTUELLES – BAUM-MITGLIEDER STELLEN SICH VOR

WEMAG treibt Nachhaltigkeit 

in Energie, Mobilität  

und Naturschutz voran 

Die WEMAG verfolgt seit Jahren eine klare Nachhaltigkeits-

strategie, die ökologische, ökonomische und soziale Verant-

wortung vereint. Bereits seit 15 Jahren setzt das Unterneh-

men konsequent auf erneuerbare Energien und bietet seinen 

Kunden zu 100 Prozent TÜV-zertifizierten Ökostrom an, der 

überwiegend aus Windkraft, Solarenergie und Biogas stammt. 

So konnte allein 2023 der CO₂-Ausstoß um über 122.500 Ton-

nen reduziert werden.

Neben dem Energiebereich fördert die WEMAG auch die nach-

haltige Mobilität: Ein Drittel des Fuhrparks besteht bereits aus 

Elektro- oder Hybridfahrzeugen, was zu einer zusätzlichen Ein-

sparung von 18 Tonnen CO₂ geführt hat. Gleichzeitig investiert 

der Ökoenergieversorger auch in eigene Ökokraftwerke und 

moderne Zukunftstechnologien wie Batteriespeicher. 

Zudem ist die WEMAG auch stark in regionalen Projekten en-

gagiert. Über ihre Crowdfunding-Plattform hat das Unterneh-

men seit 2018 fast 280.000 Euro für 62 Projekte gesammelt. 

Diese reichen von der Unterstützung der Wildtierrettung bis 

zur Erforschung des Verhaltens von Fischadlern. Durch eine 

Nachhaltigkeitspartnerschaft mit dem Mecklenburgischen 

Staatstheater Schwerin fördert die WEMAG zudem das Be-

wusstsein für nachhaltiges Denken in der Kultur.

Der aktuelle Nachhaltigkeitsbericht 2023 zeigt diese vielfältigen 

Initiativen auf und betont die kontinuierlichen Anstrengungen 

der WEMAG, ihren ökologischen Fußabdruck zu minimieren – 

nachzulesen unter www.wemag.com/nachhaltigkeitsbericht.

Steinbeis Papier:  

Pionier der Nachhaltigkeit 

und Kreislaufwirtschaft

In Glückstadt betreibt Steinbeis Papier eine der modernsten 

Recyclingpapierfabriken Europas. Das Unternehmen legt höchs-

ten Wert auf Umweltverträglichkeit, Qualität und Sicherheit 

seiner Produkte und setzt mit seiner voll integrierten Fabrik 

auf ressourcenschonende Kreislaufkonzepte. Das reicht von der 

autarken Wasseraufbereitung bis zum werkseigenen Kraftwerk.

Recyclingpapiere aus 100 Prozent Altpapier

Im Vergleich zu herkömmlichem Frischfaserpapier können laut 

Umweltbundesamt mit Recyclingpapier bis zu 68 Prozent Ener-

gie und 78 Prozent Wasser gespart werden, zudem reduziert 

sich der CO₂-equ.-Ausstoß um 15 Prozent. Steinbeis Papier geht 

sogar über die Ökobilanzwerte des Umweltbundesamts hinaus  

und schafft mit ReThinkingPaper Einsparungen von 100 Prozent 

Holz, 73 Prozent Energie, 79 Prozent Wasser und 42 Prozent 

CO₂-equ.-Emissionen. Das Portfolio umfasst Druck- und Kopier-

papiere für das Office-Management, Magazinpapiere für den 

Offsetdruck sowie Digitaldruckpapiere und Etikettenpapiere. 

Mit diesen Produkten ermöglicht Steinbeis Papier Kundinnen 

und Kunden aus Wirtschaft, Industrie und dem öffentlichen 

Sektor, Papiere in großen Mengen einzusetzen und gleichzeitig 

nachhaltig wie verantwortungsvoll zu handeln. 

Papier neu denken

Alle Steinbeis Papiere sind mit den Umweltauszeichnungen 

Blauer Engel und EU Ecolabel zertifiziert. Mit ReThinkingPaper 

wird zudem aktiv ein Dialog zur Schärfung des Bewusstseins 

für konsequente Ressourcenschonung angestoßen – sowohl 

intern als auch extern. Auf den Plattformen blog.stp.de und 

shop.stp.de werden detaillierte Zahlen und Fakten bereitge-

stellt, die Orientierung bieten und unmittelbar verdeutlichen, 

wie viele wertvolle Ressourcen durch die Verwendung von 

Steinbeis Papieren eingespart werden können. www.stp.de
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